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Karls Sternengeschichten 
Autorin: Simone Jungwirth, Illustratorin: Carina Altenriederer 

Schon mal von Lichtverschmutzung gehört? Der Rezensent erst kürzlich. Wikipedia hilA, dachte er 
sich damals: Lichtverschmutzung (englisch light polluEon), auch Lichtsmog, auch Lichtverunreinigung 
genannt, bezeichnet die dauernde Abwesenheit völliger Dunkelheit in den davon betroffenen 
Gebieten der Erde und bewertet diesen Sachverhalt zugleich negaEv als eine Art der 
Umweltverschmutzung. Okay, wichEg zwar, aber etwas spröde und so richEg erkenntnisreich auch 
nicht. Geht es Ihnen ähnlich? Dann tauchen Sie mit dem Rezensenten in ein wunderschönes 
Kinderbuch. Sie werden staunen und erfahren, wie bedeutsam dieses Thema ist – es geht um die 
„ReTung für den Sternenhimmel“ (so der UnterEtel).  

Die Autorin Simone Jungwirth ist passionierte Nachthimmelsfotografin und Nachtschützerin. Es ist ihr 
ein Herzensanliegen, sich für die Nacht einzusetzen und allen Menschen ein Erleben der Nacht und 
eine (Rück)Verbindung zu ihr zu ermöglichen. „Ein Leben ohne Sterne möchte ich mir nicht mehr 
vorstellen“, sagt die Bundessprecherin der „Paten der Nacht Österreich“ (www.paten-der-nacht.at). 
Sie hat die Fotografie- und Infokanäle „nachthalEg“ (www.nachthalEg.at, Instagram/Facebook) ins 
Leben gerufen – und ihr erstes Kinderbuch zu diesem Thema geschrieben, das mit den IllustraEonen 
von Carina Altenriederer ein wahrer Schatz geworden ist. Simone Jungwirth bietet außerdem 
Workshops zur Nachthimmelsfotografie für Einsteiger*innen an, hält Vorträge und Lesungen zum 
Thema Lichtverschmutzung und zu ihrem Kinderbuch für Erwachsene und Kinder. Und sie signiert und 
bereichert es mit einem schönen Spruch – Bestellungen unter simone@nachthalEg.at.  

Jetzt sind Sie aber wahrscheinlich schon sehr neugierig geworden? Ab in die Sternengeschichten! Karl 
besitzt ein Buch, ein ganz besonderes Buch. Er hat es von seiner GroßmuTer geschenkt bekommen. 
„Sternengeschichten“ heißt es. Jeden Abend lesen ihm Mama und Papa eine Geschichte daraus vor – 
es ist sein allergrößter Schatz. Doch plötzlich passiert etwas sehr Seltsames mit seinem Buch: die 
Geschichten verschwinden! Karl beginnt um seine Geschichten zu fürchten und entdeckt schließlich 
den Grund dafür: Das Verschwinden der Geschichten hat mit dem Verschwinden der Sterne zu tun. 
Jedes Licht mehr in der Nacht lässt einen Stern verschwinden. Und verschwindet ein Stern, 
verschwindet auch seine Geschichte dazu! 

Karl ist sich sicher: Gemeinsam werden wir es schaffen und die Nacht wieder dunkel machen. Der 
Rezensent ist in ZukunA dabei. Er hat sich darüber bis jetzt zu wenige Gedanken gemacht. Und es ist 
gar nicht so schwierig, die Tipps dazu im Buch umzusetzen – wenn sie ins Bewusstsein gerückt sind. 
Danke dafür! Wir müssten einfach „nur“ das Licht abdrehen – und tun es doch noch so wenig. 
Abschließend ein Wunsch an die Autorin: biTe ein weiteres Buch. 
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